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Das Seri0refzertrum ,,Zur Danrstadter Höh" ertstand von 2014 bis Ef de

2015 if Daffstadt-Schauerfheim, süd!,restLich von Ludrrrigshaler, fLir ca.

24 [4i0. Eur0. ]\rl0derne W0hf k0nzepte, die auf dl€ Situati,:rn der BewOh ner

zugcschnltter slr d, treffer im Außen beteich aul ein e n icht aLltägLiche

Flächenbefestlgung im ||enhoL

Dl!L! ingerie:r Ni.itlias Kenpl!om i,rutril
ger. der 5efiDr,:f umcLr I en (em:rf G r.F.
e:klärt flerfi-r den pL.iar s.l e r Aniitz ,,Dc

e:r. i..oo ir:gr.le Nol r -nt iü rlie ge

iimreAr iree r!besonlrieirlgüber'nlr
E so L drr. r ! nc g0! gnere Ceiia .ung ie l
Bcrot,r,,"ffr e i Gefirl der CebDrg!ihe t rid
des Z!5a nm!nLe!!rs ,r0m Lie r F n. lr!
!orrcrr. Role 5p !lte für uns irbe iie FLi

.,renbefenlgüng." Neber gpnaLtt lsrhen

Aip€iier grLi.s ar.r iun[t]. re le Aliordp
r!rq. r zu i Jilller. BearL,tu ne fLr iei i r r.r

lai ir erbel \rLr .rL em d e 3e anbdrt," I ner

FL;.1. H.r.ü tmpr ,.t01 il t FLii.re iL.lr
!oi L cie_'i.h?eug.r bl5 t.! I belrtrrt r r tu],

!i e5 L,n5 .u.l ri r'rllg, Jasi .e' rr asrerlre

l.girf.em fferlrofd E!E lE ijtL rgi iri

D:c Elre.hr aL,ng fir .lai ,L femeidenap
in;terla f e nrf Ar..5r rg i:r! de [.-bi.
S!!lL Pr!lu(1;amlle .es rlp'ste lerr B!tlri
Fieiiing .Lri !,rmp.rtlre m. U e5e5 a. s ilre

'.i.ten Lreneh!rdc 5v!:rr lT Fr :ton br
s.Ltn r !r-öqL . rLr ae r trl:re'r elie .tLr!.1

.iirre.hen.e !er!gr f3 in rLin.t erl5.1 ge

j.hrLi:cr.r Bogcnlorn. Da! 5!st._r !i s.
[!r / fiert, das5 riii a e r ]. .m langen ur I
5t,7 iJr brelt!r ldgei so !ereger Las5en

r:es. r. g.s.lrL.ss.i. FLi.h. au5 !. s.tz
tcn 5esfirnten inrsletrt. H rilr (enrpl:..ALs

t!Lgt le: rel,rtl! grolJen Formale. I e Ar.o

5,|inC a uff,r€ist, ergebei s .h.Ji]Fu r"!eient
jilr. d. rd. V.ru igc : lttrs . i. srlr güt.
Begelbarkel. Ln.l ireitens elre einia.ire un.l

i' t!.1!iti.r. V.rLrgrfg. A!Lseienr rirl
I e 5t€inll:rkei fl t ilem aonbi5,.ir l\hr
bund5vsrem aüigestrtt0i Dir!r! g;riirtlc::
e reiLLrktloii!renler-L,ge L,n.l er.öglrh:ro
.ine op:imale (r.lübel1r.!!rg u !L i.hef. en

5t. nen. Iempfi ,,Danit !t Arro5rilrg dur

iL,rt ne!irkelrsbe,r5trig a. s!e egt, Nler i

A!id.rgLe.r!r!irrbunas:e rt!rln!l.gre :r.

sirl'1 ru.h lle $e teren gul I 5o. mr befe5

tlgtei F ä.l ei 1n.l !m d . /ohiriL.ge. 5.



Di r r dq sogenl0ni de5 Seronpf:nqs Ams ins. qfoLgt I n

drn !! bEr r nienaüfdrHoifL he.

ents.hiedc r 5kh die Pla.erfürdie luf.h.l zrr
ilrts.r:ge ,r rd lir die Bcfesiigu rg der park

pL:jtre liir.a5 Pllasters,/srem Combt5rdb 1 rn

tu bton mLr!dreLka t. Ba!lelrer (enpf:,.Die
se5 Fllaneß,/nen besitrr \rerbürdete rejie
ii den 5iein.n, !i€ paanle 5e ro rfgeofttict
sird. dass einc Veßcri.b!rrg der Steine ge
geie nan{ler ie r iderr friri D e Flge !J rd
be d esen Slsten stet5 opLima ausgeb det

ionst!kt \,e r Vortelie d€s Berons irit de.
ästhet s.hen Vorzigen \ron Narurmare ia

LL

Arhd!zrfi rIriEfgimBr!nideBüpllt$ngdfl prIplitrefoLqle{]r(hInpfLis_ .." ; ","

Lrnl kann ihre Fün (lon :rLs e an s.her put-

fer zülscren den 5t. nen setr gLrr erfir Len.

\(reiL es nur renige pL,nkt!€Le (ortakte z$l
s.h€n dei Sreinen sibi, bleibr dte s!samr€
Fla.lre lanslrisiig el.!iisdr unC tra i i!.tr den
Rangierb€regü rgen, die a!i.llese! Ftä.trel
statrlirdei. l.ngf lstig stand..
Na.lr Feftigstelluns d€r Anlase Eide ,.15
sird s rh di. PL.ie/ si.lrer. dass i.bps.i

d€r€ der lnnenhof e i klealer Ort iür Begeg
n!ngen grflorde,] n. lirrgen (eDpt benrerd
ibs.lr L el3eidr ,, Hieizu rrägi nkht nLrr die edte
SteinoberfLi.he sordem !or rtLem ir!dr.le
eitra!.ga rte Bogerlom d€r PfLä5teßte ie
bel, n t den!n die :lä.he betesiigr !rurdc.
Ee dle nrsammen ereusi e ie srhr arge
fehmc A!fentriLtsquilität f!r die He mb€

derbehanßetonsteine erhalten 5on d [ung

D €gnnlrm Pr.!!lle bietei si.li iLrh i s D6tSnpLFmerr. rrd u tre Funssb nrs. L rot0,9e ib...

Betonwerksleine, wk die Produktreihe gnntum
der tuma Adolf Steinbach Steinindusrrk.Schotter

we*ewerden wie e.hte NatußteinevonSteinmetz.

D rse Soiderbelr. ndlu rs Lasst Fornren, (an

ten L'rd Firben 0ntsreh€n. d e mir nii.h
nellen Herste !nse!erfihr€n ni.ht nrög
Li.h rire . Die fanorrbe I irhll 5i.h aus:
grnrt!m Betorprodukto snd schl.trt, mo

aeri !id eLegant aber keiiesf. G tingrci
ig. O€fi m t lier F: b€i und fü rf ho.hle.

t gen Obrrfa.hensir!(1!ren la!s.r 5i.h Iür
eden i nsatuort d € passenden SrLLt€n (oi

f g!rieren. Für den Prlr'iigart€i, d e öltcilLi
.he Piatzg€stdltunC.d€r aLr.n Treppen !on
GebäLd.e igaigen. Se bn 5oider.ife{
güneen i Übcrsröße 5 rd k.in problem. Die

ste nmetue!era beltenden 3etorin n.lrer!
relieb sem Au5maß. Es entslehen a!ß€rge
rahn .hes Stadnnobilia. iorms.liints s t7
.LÜrente Lrrd we tere Hinsu.(€r. Kreat vc

|*,
*
'&lt

(apfe (önnen e ter€ 14atrr.Len. z.B. !er
sct edene Flölz€r, Naiursteine oder irlrteLe
mente, (ombinierer.5o !erb ndef sirtr die


